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Extern/

Intern

Interessierte Parteien, 

Themen und 

Geschäftsprozesse

Anspruch/Interesse an den Aktivitäten unserer 

Organisation

Stellt die Gewichtung 

aus Sicht des 

Unternehmens dar

(Menüfunktion)

Beschreibung des positiven 
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Beschreibung der Risiken/Gefahren

Schaden bei 
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Risikostufe
Erkenntnisse, Maßnahmen zur Nutzung 

bzw. Erhöhung der Chance
Nächste Schritte, Ziele, Maßnahmen

extern
Gesetzgeber/

Behörden

Behördenkonformer Betrieb, Einsicht in relevante 

Bereiche/Verfahren/Abläufe/ Dokumente, 

Umsetzung identifizierter Feststellungen, 

Umsetzung und Einhaltung gesetzlicher 

Regularien, guter Kontakt und Berichtserstattung 

bei Nichtkonformitäten. Termintreue.

hoch

Rechtssicherheit.Vereinfachte 

Genehmigungsverfahren und 

verbesserte Zusammenarbeit bei 

aktiver und offener 

Kommunikation.

Verschärfte Auflagen, verlängerte 

Genehmigungsverfahren, häufigere 

vor Ort Kontrollen bei Rückhaltung 

von Informationen. Verlust von 

Genehmigungen.

3 1 3

Externe Kommunikation zu Behörden 

ausweiten. Maßnahmen bei 

Behördenauflagen umsetzen.

Überprüfung rechtlicher Anforderungen.

Meetings, Besprechungen, Einhaltung der 

gesetzlichen Anforderungen im Systemaudit 

prüfen.

Keine neuen Maßnahmen erforderlich. 

Prüfung im Systemaudit weiterführen.

intern Mitarbeiter-/innen

Anerkennung für die geleistete Arbeit, gutes 

Betriebsklima, Sicherheit am Arbeitsplatz bzw. 

gesundheitliche Unversehrtheit, pünktliche 

Gehaltszahlung, klare Regelungen der Aufgaben 

und Kompetenz-verteilung, 

Führungskräfteentwicklung, Weiter-bildungen, 

Bereitstellung notwendiger Ressourcen.

hoch

Motivationssteigerung bei den 

Mitarbeiter/-innen. Kollegiales 

Teamverhalten.

Unzufriedene Mitarbeiter.  Konfikte 

im Team. Schlechtes Betriebsklima. 

Unfall oder Krankheit. 

Personalengpässe.

Gutes Arbeitsumfeld schaffen. Regelmäßige 

Begehung vor Ort. Gefährdungsbeurteilung. 

Mitarbeitergespräche führen. 

Mitarbeitermotivation steigern.

Keine neuen Maßnahmen erforderlich.

extern Banken

Vertrauliche Zusammenarbeit, wirtschaftliches 

Handeln, Rückzahlung von Krediten im 

vorgesehenen Zeitrahmen.

mittel
Geschäftssicherung, schnelle 

Kreditauszahlung.

Verspätete oder unvollständige 

Erfüllung von Forderungen. Kredite 

fallen aus.

Kein Handlungsbedarf, da keine 

Fremdfinanzierung in Anspruch genommen 

wurden

Keine Maßnahmen erforderlich.

extern Kunde und Endabnehmer

Hohe Termintreue. Offene Kommunikation. 

Geforderte Qualität. Zuverlässiger Service. 

Produktsicherheit, Vertraulichkeit, Zufriedenheit 

und beherrschte Prozesse.

hoch

Kundenzufriedenheit. Stärkung 

der Kundenbindung. Neue Kunden 

generieren.

Unzufriedene Kunden. Abstufung in 

den Lieferanten-bewertungen der 

Kunden. Wegbruch von Kunden.

Aufrechterhaltung der Ziele.

Offene Kommunikation und sachliche 

Beratung durchführen.

Ansetzen von marktgerechten Preisen. 

Qualitätskontrollen und Verfolgung von 

Reklamationen.

Keine neuen Maßnahmen erforderlich.

extern Versicherung Fristgerechte Zahlungen. -
schnellere Auszahlung bei 

Vorfällen

Versicherungsschutz erlischt, 

Auszahlungen werden verweigert

Einahltung der Versicherungsverträge. 

Regelmäßige Kommunikation mit 

Versicherung.

Keine neuen Maßnahmen erforderlich.

extern
Wettbewerb, 

Dienstleistungen

Umfassender Service rund um das Produkt. 

Frühzeitige Beratung. Kundenspezifische 

Lösungen. Kurze Lieferzeiten. Produkte und 

Dienstleistungen sind am Markt ausreichend 

bekannt.

-

Berstehen im Wettbewerb. 

Auftragserhalt. 

Kundenzufriedenheit.

Fehler führen zu nicht 

funktionierenden Produkten, erhöte 

Kosten durch Mehrarbeit. Evtl. 

verärgerte Kunden.

Beobachtung des Wettbewerbs und dessen 

Leistungsangebotes über das Internet und 

Messen. Konsequentes Nachfragen bei 

Dienstleistungen.

Keine neuen Maßnahmen erforderlich.

extern externe Anbieter

Fairer Umgang. Aabnahmesicherheit. 

Zahlungsmoral. Günstige Konditionen. 

Gegenseitiger Nutzen. Vorgabe von 

Produktqualität und Lieferzielen, effiziente 

Weiterentwicklung.

-

Preisstabilität, sinkende oder 

niedrige Einkaufspreise, 

Empfehlungen, verkürzte 

Lieferzeiten

Ungenügender 

Lieferantenauswahlprozess. 

Wegbruch von externen Anbietern.

Nichteinhaltung von Lieferterminen.

„Back-up“-Anbieter kennen. Keine neuen Maßnahmen erforderlich.

extern Nachbarn/Anwohner

Frühzeitige Information. Minimale Belastung 

durch unser Unternehmen, verträgliche 

Nachbarschaft.

Lärmreduzierung und Transparente 

Kommunikation und leicht zugängliche 

Informationen zum Unternehmen.

-

Vermeidung von Konflikten und 

Rechtsstreitigkeiten durch 

kooperatives Handeln.

Vertrauensgewinn bei der 

Anwohnerschaft.

Konflikte und Rechtsstreitigkeiten bei 

Vernachlässigung von Beschwerden.

Ausweitung externer Kommunikation, z.B. 

direkte Kommunikation mit Anwohnern 

(z.B. Einbindung bei Planungs-/ 

Bauentscheidungen), Tag der offenen Tür.

Keine neuen Maßnahmen erforderlich.

Chancen-, Risiken- und Gefahrenliste (Die Übersicht zeigt die interessierten Parteien, die für unser Unternehmen relevant sind.)
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intern Umwelt
Abfall vermeiden. Anfallende Abfälle sortenrein 

sammeln und umweltfreundlich entsorgen.
-

Unerwünschte Auswirkungen 

verhindern. Verminderung der 

Abfallentstehung durch 

Optimierung.

Folgekosten. Umweltverschmutzung.

Einhaltung der gesetzlichen Anforderungen 

im Systemaudit prüfen.Regelmäßige 

Betriebsbegehung mit dem Schwerpunkt 

Erfassung betrieblicher 

Umweltgefährdungspotentiale.

Keine neuen Maßnahmen erforderlich.

extern Kulturell/ Sozial

Keine Diskriminierung, gleich aus welchem Grund 

nicht zu. Wir beachten die Anforderungen der 

gesellschaftlichen Verantwortung.

- Gutes Betriebsklima.
Schlechtes Betriebsklima. 

Unzufriedene Mitarbeiter.

Sofortige Reaktion bei Vorkommnissen. 

Mitarbeitergespräche (angestrebt).
Keine neuen Maßnahmen erforderlich.

intern Produkte und Qualität

Hohe Produktivität. Produkte sind stark am 

Kunden orientiert. Technisch funktionale, 

zuverlässige und kostengünstige Lösungen in 

hoher und gleichbleibender Qualität.

-
Kundenzufriedenheit / -bindung 

erhalten / verbessern.

Verlust der Wettbewerbs-fähigkeit. 

Unzufriedenheit der Kunden. 

Kundenverlust.

Regelmäßige Systemaudits. Internes 

Kontrollsystem durch Kennzahlen.
Keine neuen Maßnahmen erforderlich.

intern
Infrastrutur/ 

Geschäftsräume

Maschinen, Betriebsmittel, Werkzeuge und 

Einrichtungen werden gewartet und sind auf dem 

Stand der Technik. Gute Arbeitsbedingungen.

-

Hohe Zuverlässigkeit, 

Mitarbeiterzufriedenheit,

und besser Produktivität. 

Reduzierung unvorhersehbarer 

Ausfälle. Maximale Nutzung der 

Lebensdauer. Erhöte Sicherheit.

Lebensdauer der Maschinen, 

Betriebsmittel, Werkzeuge werden 

nicht bis zum Ende genutzt. 

Unfallgefahr.

Gefährdungsbeurteilung. Ergonomischer 

Arbeitsplatz veranlassen. Mitarbeiter-

Unterweisung. Regelmßige Begehung.Gute 

Infrastruktur erhalten.

Keine neuen Maßnahmen erforderlich. 

Das Ziel "gute Infrastruktur erhalten" 

weiter ausbauen.

intern IT-Infrastruktur
Moderne und Leistungsstarke IT-Infrastruktur zur 

Unterstützung der Arbeit.
-

Korrekte Nutzung. IT-Infrastruktur 

ist zuverlässig und sicher.

Nicht richtig modernisiert und 

gewartet. IT-Infrastruktur ist nicht 

richtig implementiert.

Gefährdungsbeurteilung, regelmßige 

Begehung.
Keine neuen Maßnahmen erforderlich.

intern Geschäftsprozesse

Alle Beteiligten kennen die Prozesse und sind 

motiviert mitzuarbeiten und den Prozess zu 

leben. Die Mitarbeiter haben die 

Geschäftsprozesse verstanden.

-

Geschäftsprozesse werden von 

den Mitarbeitern angenommen 

und gelebt.

Mitarbeiter sperren sich gegen die 

Umsetzung der Prozesse. Prozesse 

werden nicht gelebt. Mangelhafte 

Umsetzung der Geschäftsprozesse

Mitarbeiter bei der Erstellung und 

Umsetzung der Gerschäftsprozesse mit 

einbeziehen. Mitarbeiter schulen.

- -
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